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Kairo 2011, eine Stadt voller Wi-
dersprüche am Vorabend des 
Arabischen Frühlings: Es herr-
schen die Reichen und Mächtigen. 
Korruption, Dekadenz und die 
Gier nach Geld bestimmen den 
Alltag. Mittendrin lebt Noredin, 
ein ganz gewöhnlicher Polizist. 
Seit seine Frau bei einem Autoun-
fall ums Leben kam, sucht er Zu-
flucht in der Routine seines Jobs.
Als in einer Luxussuite des Hotels 
Nile Hilton eine berühmte Sän-
gerin tot aufgefunden wird, soll 
Noredin ermitteln. Sein Vorge-
setzter, pikanterweise gleichzeitig 
sein Onkel, will die Akte rasch 

schließen. Die Sängerin sei eine 
Selbstmörderin, kein Mordopfer. 
Vom Hotelbesitzer bekommt No-
redin einen Koffer voller Geld, 
als „kleine Aufmerksamkeit“ fürs 
Weggucken. Doch der Fall stinkt 
zum Himmel. Die einzige Zeugin, 
ein Zimmermädchen aus dem Su-
dan, ist spurlos verschwunden, 
und keiner will wissen, wer die 
Suite angemietet hat. Der viel-
versprechendste Hinweis führt zu 
einem Immobilientycoon, der mit 
der Präsidentenfamilie befreun-
det ist. Noredin mag korrupt sein, 
doch für dumm verkaufen lässt er 
sich deshalb noch lange nicht ...

111 Minuten | FSK 12 | deutsche Fassung

THE NILE HILTON INCIDENT | Schweden, Deutschland, Dänemark 2017  | 
R+B: Tarik Saleh | K:  Pierre Aïm | D: Fares Fares (Noredin Mostafa), Mari 
Malek (Salwa), Yasser Ali Maher  (Kammal Mostafa), Hania Amar (Gina)

„Ein hervorragend inszenierter, atmosphärisch dichter Po-
litthriller und erhellendes Porträt einer Gesellschaft. [...] Als 
melancholisch brüchiger Noir-Cop auf der Suche nach Wahr-
heit glänzt Hauptdarsteller Fares Fares, bekannt aus den Kri-
miverfilmungen von Jussi Adler-Olsen.“- programmkino.de

06.04. | 20:00 Uhr 
DIE NILE HILTON AFFÄREZehn Tage lang präsentieren wir 

im Rahmen von "kaltblütig - 4. Ess-
linger Krimitage" Krimis und Thril-
ler auf der großen Leinwand. Ins-
gesamt 15 Filme und ein Hörspiel 
haben wir für Sie ausgewählt – 
darunter mit DAS HAUS DER KRO-
KODILE und FÜNF FREUNDE UND 
DAS TAL DER DINOSAURIER zwei 
hochkarätige Kinderkrimis, die 
auf populären Buchvorlagen ba-
sieren, und natürlich im GONZO! 
Kinderkino gezeigt werden.

Reichlich Hochspannung ist also   
vom 6. bis 15. April in unserem 
Kinosaal geboten. Wir laden Sie 
dazu ein, sich auf Spurensuche zu 
begeben, zu kombinieren, in die 
Abgründe des Bösen zu blicken 
und mit den unterschiedlichsten 
Held*innen mitzufiebern. 

Können Sie auch zu Hause auf 
dem Sofa? Das mag in Teilen stim-
men, aber die Wirkung von Kino-
filmen mit großen Bildern (und 
solche haben wir in erster Linie 
ausgewählt!) entfaltet sich eben 
nun einmal auf der Kinoleinwand 
und gemeinsam mit anderen am 
besten. Kino kann halt doch mehr 
als Fernsehen!

Abwechslung ist jedenfalls garan-
tiert und zwar nicht nur bezüglich 
der Herkunft und Schauplätze der 
Filme – vom nördlichsten Zipfel 
Europas (CRUELTY) bis zur indo-
nesischen Insel Sumba (MAR-
LINA - DIE MÖRDERIN IN VIER 

AKTEN), vom Wind River Indian 
Reservation (WIND RIVER) bis 
Kairo (DIE NILE HILTON AFFÄRE) 
– sondern auch, weil sich die Ent-
stehung unserer Filme über satte 
neun Jahrzehnte erstreckt und 
die unterschiedlichsten Themen 
und Subgenres bedient werden. 
Gekonnt und raffiniert werden 
Elemente weiterer Filmgattun-
gen wie Action (Baby Driver, 
Sneak-Preview), Science-
Fiction (unser Fimtipp REWIND), 
Satire (SUBURBICON) Spionage- 
und Politthriller (LUNA, DIE NILE 
HILTON AFFÄRE) oder Musikfilm 
(BABY DRIVER) mit Krimiplots 
verbunden. 

Alfred Hitchcocks dritter Film, THE 
LODGER von 1927, gilt als erster 
typischer Streifen des "Meister 
des Suspense" und wird bei uns 
mit Live-Musik dargeboten. Pro-
bieren Sie doch mal „Kopfkino“ 
aus und lauschen Sie mit einem 
Gläschen Rotwein in der Hand 
bei „Kaminfeuer“ einem Hörspiel 
im Verbund mit anderen Fans in 
unserem Kinosaal! Ihr geliebtes 
Sonntagabend-Ritual, TATORT gu-
cken, können Sie ebenfalls bei uns 
im Kino absolvieren und wir sor-
gen sogar fürs Bierchen und die 
Knabbereien! 

Ein „Rundum-Sorglos-Krimipaket“ 
also, das wir für Sie geschnürt ha-
ben und das einige cineastische 
Überraschungen bereithält. Nun 
ist es an Ihnen, es anzunehmen!

Liebe Krimifans!

Wir wünschen spannende, „kaltblütige“ Unter-
haltung und freuen uns auf Sie!

Ihr Krimiteam des Kommunalen Kinos



Nach einer durchzechten Nacht mit 
ihren Freundinnen fährt die 17-jäh-
rige Luna gemeinsam mit ihren 
Eltern Jakob und Julia sowie ihrer 
kleinen Schwester Lena in die idyl-
lisch gelegene Berghütte der Fami-
lie. Alles ist ganz entspannt, bis der 
Vater per SMS eine Warnung er-
hält: „Sie kommen, haut ab!“ Doch 
zeitgleich nähert sich ein schwar-
zer SUV der Hütte, eine Gruppe 
unbekannter Männer stürmt auf 
das Gelände und  erschießt Lunas 
Familie. Nur sie selbst kann knapp 

entkommen. Durch Hamid, einen 
guten Freund ihres Vaters, der 
für den russischen Geheimdienst 
arbeitete, erfährt die völlig trau-
matisierte junge Frau, dass Jakob 
ebenfalls als Spion für Russland 
tätig war. Anstatt ins Ausland zu 
fliehen, wozu Hamid dringend rät, 
will Luna unbedingt die Wahrheit 
erfahren. Das ungleiche Paar 
macht sich an die Arbeit und begibt 
sich zwischen die Fronten, denn 
auch der Bundesnachrichtendienst 
ist in die Ereignisse verwickelt... 

Vorfilm: WHODUNNIT??
(D 2014 | 6‘43 Minuten)
Alle sind verdächtig bei der Gameshow  
‚Whodunnit??‘. Wie kann der brutale Mör-
der des Familienhundes überführt werden?

92 Minuten | FSK 12 
Deutschland 2018  | R+B: Khaled Kaissar | B: Ali Zojaji, Ulrike Schölles, 
Alexander Costea | K: Namche Okon | D: Lisa Vicari (Luna), Carlo Ljubek (Ha-
mid), Branko Tomovic (Victor), Benjamin Stadler (Jakob), Bibiana Beglau (Julia)

„Inspiriert von einer wahren Geschichte, drehte Khaled 
Kaissar einen packenden Spionagethriller, der die Ver-
schwörungsschraube vielleicht an der einen oder anderen 
Stelle ein wenig überdreht. In der Titelrolle von Lisa Vicari 
vielschichtig gespielt und bis in die Nebenrollen hervorra-
gend besetzt.“- programmkino.de

07.04. | 20:45 + 11.01. | 20:30 Uhr 
LUNA

Als die Eltern von Viktor verrei-
sen, ist der 11-Jährige zusam-
men mit seinen beiden älteren 
Schwestern alleine zu Hause. Für 
Viktor ist das völlig okay, denn so 
hat er mehr Zeit, das alte Haus 
des Onkels zu erkunden, in das 
die Familie gerade eingezogen 
ist. Bei seinen Streifzügen ent-
deckt er nicht nur ein kleines 

ausgestopftes Krokodil, sondern 
auch das Tagebuch seiner Groß-
cousine Cäcilie, die vor vielen Jah-
ren auf mysteriöse Weise in dem 
Haus ums Leben gekommen ist. 
Fasziniert blättert Viktor durch 
das Buch und folgt Cäcilies rätsel-
haften Hinweisen durch die Villa, 
wild entschlossen, ihrem Geheim-
nis auf die Spur zu kommen.

99 Minuten | FSK 6 | empfohlen ab 8 Jahren

Deutschland 2012  | R+B: Cyrill Boss, Philipp Stennert nach dem Jugendro-
man von Helmut Ballot | K: Philip Peschlow| D: Kristo Ferkic (Viktor), Joan-
na Ferkic (Cora), Vijessna Ferkic (Louise), Christoph Maria Herbst (Friedrich 
Debisch), Gudrun Ritter (Frau Debisch), Waldemar Kobus (Herr Strichninsky), 
Elena Oechsner (Cäcilie)

„Stimmungsvoll und ohne jede Hektik wird die fes-
selnde Geschichte erzählt. Dabei gibt es viele ausgeklügelte 
Wendungen und Überraschungen, die die Handlung immer 
wieder ein klein wenig drehen. Bis in die Nebenrollen der 
Erwachsenen ist der Film hervorragend besetzt, doch ge-
gen die Jungdarsteller, allen voran Kristo Ferkic als Viktor, 
haben sie keine Chance. Ein gelungener Mix aus Span-
nung, Gruselkrimi und Abenteuer, der Kinder im Schulal-
ter begeistern wird. “- Filmbewertungsstelle Wiesbaden

07.04. | 16:30 Uhr 
DAS HAUS DER KROKODILE



Alle Fahrgäste schlafen, wäh-
rend der berühmte luxuriöse 
Orient-Express auf seiner Fahrt von 
Istanbul nach Paris durch die 
Nacht donnert. Nur einer ist wach, 
als der Zug plötzlich mitten in Ju-
goslawien anhält, weil Schneever-
wehungen die Gleise blockieren: 
Hercule Poirot, der legendäre, 
belgische Meisterdetektiv. Am 
nächsten Morgen liegt im Nachbar-
abteil ein Toter, ermordet durch 
zahlreiche Messerstiche. Es steht 
fest, dass der Mörder noch im Zug 
sein muss, denn der Kurswagen 

nach Calais ist vom Rest des 
Zuges getrennt, und im Schnee 
sind keine Spuren zu sehen. Der 
Geschäftsführer der Betreiberge-
sellschaft des Luxuszuges bittet 
Poirot, zu ermitteln, bevor die jugo-
slawische Polizei den Fall an sich 
ziehen kann. Es sind viele wichtige 
Personen im Zug, denen er even-
tuelle Unannehmlichkeiten durch 
offizielle Untersuchungen erspa-
ren möchte. Und Poirot macht sich 
an die Aufklärung des vielleicht 
wichtigsten Falls in seiner aufse-
henerregenden Karriere ...

127 Minuten | FSK 12 | deutsche Fassung

MURDER ON THE ORIENT EXPRESS | Grossbritannien 1974  | R: Sidney 
Lumet | B: Paul Dehn nach Agatha Christie | K: Geoffrey Unsworth| D: Albert 
Finney (Hercule Poirot), Lauren Bacall (Mrs. Hubbard), Martin Balsam (Signor 
Bianchi), Ingrid Bergman (Greta Ohlsson), Sean Connery (Colonel Arbuthnot)

„Optisch brillante, ironisch getönte Verfilmung eines Ro-
mans von Agatha Christie. Eine heiter-parodistische Un-
terhaltung mit Hollywood-Touch und internationaler 
Star-Besetzung, wie sie besser nicht geht.“ – Lexikon des 
internationalen Films

08.04. | 17:00 Uhr
MORD IM ORIENT-EXPRESS 

Von seinem jugendlichen Ausse-
hen und seinen autistisch anmu-
tenden Marotten lassen sich viele 
seiner kriminellen Kollegen täu-
schen. Aber wenn sie ihn fahren 
sehen, dann kippen ihre Kinnladen 
herunter: Baby, wie sie ihn nen-
nen, ist trotz seiner jungen Jahre 
der abgebrühteste Fluchtwagen-
fahrer Atlantas. Sein Boss Doc 
hält große Stücke auf seinen bes-
ten Mann, der nach einem trau-
matischen Unfall in seiner Kind-
heit unter schwerstem Tinnitus 

leidet, weshalb er diesen ständig 
mit Musik übertönt. Im Auftrag 
von Doc rauben seine bei jedem 
Coup wechselnden Schützlinge 
im klassischen Stil Banken aus. 
Draußen wartet immer Baby mit 
laufendem Motor und gibt auf der 
Flucht virtuos Vollgas. Als er sich 
in die Kellnerin Debora verliebt, 
beginnt er vom Ausstieg aus dem 
schmutzigen Geschäft zu träumen 
– und tatsächlich steht er ja auch 
nur noch für einen letzten Auftrag 
bei Doc in der Schuld ...

113 Minuten | FSK 16 | deutsche Fassung

USA, Grossbritannien 2017  | R+B: Edgar Wright| K: Bill Pope | D: Ansel 
Elgort (Baby), Jon Bernthal (Griff), Jon Hamm 	 (Buddy), Eiza González (Dar-
ling), Lily James (Debora), Kevin Spacey (Doc)

 „[...] kombiniert Analoges mit Digitalem, coole Fifties-
Reminiszenzen mit tarantinoeskem Geschwafel, rasante 
Action mit naiver Romantik. BABY DRIVER ist eine popkul-
turelle Tour de Force, bei allem Eklektizismus aber trotz-
dem komplett frisch und originell – ein kühner Wurf, wie 
man ihn heutzutage im Kino nur selten erlebt. Und oben-
drein verdammt schnell.“- epd film

07.04. | 22:45 Uhr 
BABY DRIVER

Vorfilm: THE FLY
(GB 2016| 6‘24 Minuten)
Ein Fluchtwagenfahrer muss einige ner-
venaufreibende und schmerzhafte Minuten 
in seinem Auto vor einer Bank überstehen.



Es ist einer der aufsehenerre-
gendsten Fälle der Kriminalge-
schichte: 1973 wird der 16-jährige 
Paul, Enkel des milliardenschwe-
ren Öl-Magnaten J. Paul Getty, 
in Rom entführt. Die Kidnapper 
verlangen 17 Millionen Dollar Lö-
segeld, doch der reichste Mann 
der Welt denkt gar nicht ans Be-
zahlen. Der Alte hält das Ganze 
für eine Inszenierung und fürch-
tet Nachahmer – schließlich hat 

er 13 weitere Enkel. Mit dieser 
Haltung manövriert er sich tiefer 
und tiefer in die Isolation. Nur 
Pauls verzweifelte Mutter Gail 
kämpft weiter um das Leben ih-
res Sohnes. Unermüdlich versucht 
sie,  Getty umzustimmen und 
verbündet sich schließlich mit 
dessen Sicherheitsberater, dem 
Ex-CIA Mann Fletcher Chase. 
Den beiden bleibt nur noch wenig 
Zeit, bis das Ultimatum abläuft ... 

133 Minuten | FSK 12 | deutsche fassung

ALL THE MONEY IN THE WORLD | USA 2017  | R: Ridley Scott | B: David 
Scarpa nach der Biografie von John Pearson | K: Dariusz Wolski| D: Michelle 
Williams (Gail), Christopher Plummer (J. Paul Getty), Mark Wahlberg (Flet-
cher Chase), Romain Duris (Cinquanta), Charlie Plummer (J. Paul Getty III)

„Diese historischen Fakten (der tatsächliche Entfüh-
rungsfall des Getty-Enkels) dienen Inszenierung und ihrem 
großartigen Hauptdarsteller als Bausteine für ein Entfüh-
rungsdrama, das die gewohnten Spannungselemente des 
Genres um ein vielschichtiges Charakterbild und eine am-
bivalente Familiengeschichte bereichert. Ein ebenso span-
nender wie hintergründiger Film. “- filmdienst

08.04. | 19:30 Uhr 
ALLES GELD DER WELT

Als zwei Schwestern – 7 und 10 
Jahre alt – von einem Spielplatz 
nahe Reykjavik verschwinden und 
drei Tage später tot aufgefunden 
werden, sind die Menschen in der 
normalerweise so ruhigen und 
friedlichen Hauptstadt Islands 
zutiefst erschüttert. Eine Sonder-
kommission aus allen verfügba-
ren Ermittlern wird gebildet, die 
unter der Leitung von Kommissa-
rin Edda Davíðsdóttir und ihrem 
ungeliebten älteren Kollegen Jói 
Schram die Ermittlungen auf-

nimmt. Je mehr Hinweise gefun-
den werden, desto klarer wird, 
dass die Polizisten es mit einem 
der brutalsten Verbrechen zu tun 
haben, das jemals in Island be-
gangen wurde. Als Edda und Jói 
eine Liste mit Verdächtigen abar-
beiten, die bereits durch Sexual-
delikte auffällig wurden, wird die 
Kommissarin auch persönlich in 
den Fall verstrickt, denn auch der 
Name ihres autistischen Bruders, 
der erst kürzlich aus dem Gefäng-
nis entlassen wurde, taucht auf ...

105 Minuten | FSK nicht geprüft | OmU (Isländisch) 
GRIMMD | Island 2016 | R+B: Anton Sigurðsson | K: Árni Filippusson | 
D: Margrét Vilhjálmsdóttir (Edda), Sveinn Ólafur Gunnarsson (Jói Schram),  
Pétur Óskar Sigurðsson (Andri), Salóme R. Gunnarsdóttir (Fanny), Hannes Óli 
Ágústsson (Magni)

„Cruelty ist ein exzellent fotografierter und raffiniert 
konstruierter nordischer Thriller, der immer wieder neue 
Fährten legt und den Zuschauer bis zum Schluss in Atem 
hält.“- Filmfest Hamburg

09.04. | 20:15 Uhr 
CRUELTY



109 Minuten | FSK 12 | deutsche Originalfassung

„Toll fotografiert mit bestechenden Plansequenzen, rasant 
geschnitten und gut besetzt, kann es dieser deutsche Gen-
refilm durchaus mit vergleichbaren internationalen Produk-
tionen aufnehmen. Der wendungsreiche, bis zum Schluss 
höchst spannende Plot wird gekonnt mit einem brandak-
tuellen, sozialkritischen Thema verbunden, was ihn keines-
wegs zu einem „Problemfilm“ macht! - Das Krimitage-Team

Veranstaltungsort | Impressum
Kommunales Kino Esslingen | Maille 4 - 9 | 73728 Esslingen | Telefon: 
0711.310595-15 (Mo - Fr 12:00 bis 15:00 Uhr) | Fax: 0711.310595-30 | 
info@koki-es.de

Tickets können nicht reserviert werden 
Erwerben Sie Ihre Tickets im  Vorverkauf oder an der Abendkasse 

Vorverkauf + Abendkasse
www.krimitage-es.de (Achtung! Transfergebühren für online-Zahlung) |
Kinokasse (geöffnet 30 Minuten vor bis 15 Minuten nach jeder Vorstel-
lung) | Buchhandlung Provinzbuch, Küferstraße 26, 73728 Esslingen

10.04. | 21:15 Uhr 
Sneak Preview

Vorfilm: LURE
(DE 2014| 4‘40 Minuten | Animation)
Ein kleiner Junge begegnet einer alten, 
an den Rollstuhl gefesselten Dame. Der 
Beginn einer wunderbaren Freundschaft? 

20:00   Die Nile Hilton Affäre                                                                                                                                           
             davor zur Eröffnung ein Gläschen Sekt

16:30   Das Haus der Krokodile   GONZO!           
20:45   Luna   
             Vorfilm: Whodunnit??   
22:45   Baby Driver   
             Vorfilm: The Fly   

17:00   Mord im Orient-Express (1974)        
19:30   Alles Geld der Welt

20:15   Cruelty           (Isländisch)     

21:15   Sneak-Preview
             Überraschungspremiere  
             Vorfilm: Lure

20:30   Luna  
             Vorfilm: Whodunnit??  

19:00   Zweite Ernte   
            Kopfkino | NDR-Tatort-Hörspiel bei 
           „Kaminfeuer“ + ein Glas Rotwein inklusive
20:30   Wind River

19:15   Suburbicon
             Vorfilm: Garden Party
21:30   Marlina - Die Mörderin in vier Akten
                      (Indonesisch)
  
19:30   Rewind - Die zweite Chance
             Preview | Krimiteam-Filmtipp
21:30   Wind River                                                                                                       
            
15:00   Fünf Freunde und das Tal der 
             Dinosaurier   GONZO! Kinderkino
18:00   The Lodger (1927)  
             Film in Concert 
            live am Klavier: Günter Buchwald 
20:15   Ich töte niemand
             Live Stream: Tatort aus Franken |                                                                                                                                                
             Bier + kleiner Snack inklusive

              
well done   |              medium   |                rare
                

FR 06

SA 07

SO 08

MO 09

DI 10

MI 11

DO 12   

FR 13

Sa 14
 

SO 15

DAS PROGRAMM 2018 IM ÜBERBLICK

INFORMATIONEN

€   8,00 | ermäßigt €   5,00*
€ 13,00 | ermäßigt € 10,00*  	                                                                                                                                                  
€   5,50 | ermäßigt €   3,50*                
€   5,50  für Snack | kein Eintritt
€   3,50 | ermäßigt €   3,00*
€   5,00 | ermäßigt €   4,00*

alle Vorstellungen (s. Ausnahmen)           
Film in Concert:  THE LODGER
Sneak-Preview | BABY DRIVER
TATORT  Hörspiel + Live-Stream
Kinder (GONZO! Kinderkino)
Erwachsene (GONZO! Kinderkino)

Eintrittspreise

* Ermäßigungen gegen Nachweis für Jugendliche unter 18 Jahren | 
Mitglieder des Kommunalen Kinos ES | Inhaber*innen d. Jugendfilm-
clubkarte (nur Kinderkino) | Kulturpass-Inhaber*innen | Inhaber*innen 
v. Behindertenausweisen  | Inhaber*innen v. BFD- oder FSJ-Ausweisen



Für den Radio-Tatort des NDR 
ermittelt Hauptkommissarin Bet-
tina Breuer/LKA 44 in Hamburg, 
Mecklenburg-Vorpommern, Nieder-
sachsen und Schleswig-Holstein. 
An ihrer Seite arbeitet der ehr-
geizige Kommissar Justus Döring, 
der immer mal wieder übers Ziel 
hinausschießt und eine echte He-
rausforderung für sie ist. Ergänzt 
wird das Duo durch Pianist Jac 
Garthmann, der für Breuer als 
verdeckter Ermittler arbeitete, 
nun aber in skeptische Distanz zur 
Polizeiarbeit gegangen ist. Das 
Schnüffeln kann er aber trotzdem 
nicht sein lassen. 

Jac Garthmann springt für seinen 
erkrankten Musikerfreund, den 

Bistrobesitzer Meeno Vogel als 
Aushilfswirt ein und wird gleich 
an seinem ersten Tag Opfer eines 
Überfalls. Er wird k.o. geschlagen, 
die Kasse wird ausgeraubt. Als 
Jac dem Freund von dem Vorfall 
berichtet, gesteht dieser, dass 
er – hochverschuldet – in die 
Fänge eines Inkassounterneh-
mens geraten sei. Für jede ihrer 
„Interventionen“ berechnet diese 
Firma zusätzlich hohe Gebühren, 
die man die „zweite Ernte“ nennt. 
Garthmann wendet sich um Hilfe 
an Bettina Breuer. Zu seinem 
Leidwesen muss er allerdings mit 
dem Kollegen Döring vorliebneh-
men. Als bei einem Brand im Bistro 
ein Mensch zu Tode kommt, ist Dö-
ring offiziell mit dem Fall befasst.

60 Minuten  
Deutschland 2018  |  R: Andrea Getto | B: Sabine Stein | Sprecher: Matthias 
Bundschuh (Justus Döring), Martin Reinke (Jac Garthmann), Sandra Borgmann 
(Bettina Breuer)

Nach SICARIO und HELL OR HIGH 
WATER ist dies der abschließende 
Teil der „Frontier-Trilogie“ von Au-
tor Taylor Sheridan, der hier sein 
Debüt als Regisseur gibt. Der Jä-
ger und Fährtenleser Cory Lambert 
findet mitten in der Schneewüste 
im Indianerreservat „Wind River“ 
die Leiche einer jungen Frau. Der 
Kommandant der Reservatspolizei 
bittet Cory um Hilfe bei der Aufklä-
rung des Falls. So warten sie auf 
die Ankunft der versprochenen 
Unterstützung durch das FBI, die 
in Person der jungen und unerfah-

renen Agentin Jane Banner ein-
trifft. Bei der Obduktion der Leiche, 
einer jungen Indianerin, stellt sich 
heraus, dass die Frau vor ihrem 
Tod mehrfach missbraucht wurde. 
Dem Jäger geht der Fall sehr nahe, 
denn er erkennt die Tote – sie war 
eine enge Freundin seiner Tochter, 
die ebenfalls in jungen Jahren zu 
Tode kam. Cory Lamberts persön-
liche Betroffenheit hat Folgen. Er 
verspricht der FBI-Agentin, alles 
zu tun, um den Täter zu entlarven. 
Er verspricht nicht, dass der Täter 
dies überleben wird. 

107 Minuten | FSK 16 | deutsche Fassung

USA 2016 | R+B: Taylor Sheridan | K: Ben Richardson | D: Jeremy Ren-
ner (Cory Lambert), Elizabeth Olsen (Jane Banner), Jon Bernthal (Matt), Julia 
Jones (Wilma), Apesanahkwat (Dan Rabenherz), Graham Greene (Ben), Tantoo 
Cardinal (Alice Rabenherz)

„Wind River lockt mit zwei spannungsgeladenen, superb 
fotografierten Kinostunden. Der Film ist auf raue Art sehr 
sensibel gespielt – und er macht sichtbar, wo die Wurzeln 
der latenten, für Europäer oft unverständlichen Gewaltbe-
reitschaft von Teilen der US-Gesellschaft liegen.“ - film-
clicks.at | „Begleitet vom hypnotischen Soundtrack von 
Warren Ellis und Nick Cave verdichten sich Bilder, Klänge 
und Natur zu einem unheimlichen Szenario, weiß in weiß, 
aus dem die Konturen sich nur bei genauer Betrachtung 
herausheben.“ - Die Zeit

12.04. | 20:30 + 14.04. | 21:30 Uhr 
WIND RIVER

12.04. | 19:00 Uhr 
Tatort-Hörspiel: ZWEITE ERNTE

Krimi-Hörspiel im Kinosaal: In den Vorjahren haben wir 
unser Filmprogramm durch Lesungen ergänzt, nun tes-
ten wir mal „Kopfkino“ − ganz entspannt zu genießen bei 
„Kaminfeuer“ und Käse-Gebäck.



Willkommen im sonnigen Subur-
bicon, einer Vorstadtsiedlung mit 
glücklichen, jungen, weltoffenen 
Mittelstandsfamilien. Mit seinen 
günstigen Häusern und gepflegten 
Rasenflächen ist Suburbicon in 
den 1950er Jahren die idyllische 
Postkarten-Antwort auf den ame-
rikanischen Traum. Das Leben der 
Familie Lodge wird eines Tages auf 
den Kopf gestellt, als ein Einbruch 
in ihrem Haus eskaliert und zum 
Tod der Mutter führt. Die Lodges 
geraten in einen Strudel unge-
wöhnlicher und höchst verdäch-

tiger Ereignisse, der sie immer 
tiefer in ein Netz von Verrat und 
Erpressung hineinzieht. Der junge 
Nicky Lodge versucht mit dem Ver-
lust seiner Mutter klarzukommen 
und die seltsamen egoistischen 
Machenschaften der Erwachsenen 
zu verstehen. Während das Chaos, 
das im Zuhause der Lodges immer 
weiter um sich greift, nach außen 
hin unbemerkt bleibt, gerät die Ge-
meinde zunehmend zu einem wü-
tenden Mob! Der Gund: Die erste 
afroamerikanische Famile zieht in 
Suburbicon ein!

Vorfilm: GARDEN PARTY
(FR 2016 | 6‘50 Min. | Computeranimation) 
In einer verlassenen Villa erforschen ein 
paar Amphibien ihre Umgebung und folgen 
dabei ihren Urinstinkten. 

106 Minuten | FSK 16
USA 2017 | R: George Clooney | B: Joel Coen, Ethan Coen, George Clooney, Grant 
Heslov | K: Robert Elswitt | D: Matt Damon (Gardner), Julianne Moore (Rose/Mar-
gret), Oscar Isaac (Bud Cooper), Glenn Fleshler (Sloan), Michael D. Cohen (Stretch)

„Als schwarze Komödie über ein verlogenes, weißes Ame-
rika bietet Suburbicon gut gespielte, schön boshafte 
Unterhaltung. [...] Stimmig in jedem Detail wurde diese 
miefige Zeit (die 1950er Jahre) rekonstruiert. “- MDR

Seit dem Tod ihres Mannes lebt 
Marlina allein auf ihrem kleinen 
Hof. Für Männer wie Markus, der 
mit seinen Freunden über die 
Insel marodiert, ist sie deshalb 
leichte Beute. Er steht eines Tages 
vor Marlina und kündigt ihr an, 
dass er ihre Tiere stehlen und sie 
gemeinsam mit seinen Kumpanen 
vergewaltigen wird. Vorher soll 
sie ihnen aber noch eine Hühner-
suppe kochen. So bietet sich ihr 

eine letzte Chance. Sie vergiftet 
das Essen. Aber das schützt sie 
nicht vor Markus, der die Suppe 
stehen lässt und sich auf Marli-
na stürzt. Auch ihn tötet sie. Ihre 
Morde sind Akte der Befreiung.  
Damit ist der erste Akt erzählt. Es 
folgen drei weitere: Marlina will 
nach dem Überfall Gerechtigkeit 
und schaltet die Polizei ein. Doch 
die macht keinen Hehl aus ihrer 
Verachtung gegenüber Frauen ... 

94 Minuten | FSK 16 | OmU (Indonesisch)
MARLINA SI PEMBUNUH DALAM EMPAT BABAK | Indonesien 2017 | R: 
Mouly Surya | B: Rama Adi, Garin Nugroho, Mouly Surya | K: Yunus Pasolang 
| B: Marsha Timothy (Marlina), Egy Fedly (Markus), Dea Panendra (Novi), Yoga 
Pratama (Franz), Haydar Salishz (Niko)

„Mouly Surya erzählt in ihrem dritten Spielfilm eine 
ebenso eigenwillige wie eindrucksvolle Rachegeschich-
te, die den Western aus dem Geist des antiken Dramas 
neu erfindet“ - epd film | „Indonesien meets Kill Bill 
meets Western – diese Kombination begeisterte Publi-
kum und Filmkritik bei den Internationalen Filmfestspie-
len in Cannes, die den Mix aus packenden Westernele-
menten, exotischen Bildern und subtilem Humor bei der 
Weltpremiere von MARLINA  im Regiewettbewerb Quin-
zaine des réalisateurs mit stürmischem Applaus und eu-
phorischen Besprechungen feierten.“ - Spiegel online

13.04. | 21:30 Uhr 
MARLINA - DIE MÖRDERIN 
IN VIER AKTEN

13.04. | 19:15 Uhr 
SUBURBICON



Kommissar Richard Lenders er-
mittelt in einem ungewöhnlichen 
Mordfall: Bei dem Toten wurde 
auf einer Festplatte eine Reihe 
von komplexen Formeln gefun-
den, in seinem Kopf ist ein Chip 
implantiert. Lenders bittet ein 
Team von Teilchen-Physikern um 
Hilfe bei der Entschlüsselung der 
Formeln und hegt bald einen un-
geheuren Verdacht: Könnte der 
Tote mit der unbekannten Tech-
nik im Schädel aus einer anderen 

Zeit stammen? Dann geschieht 
ein weiterer Mord nach einem 
ganz ähnlichen Muster. Während 
Lenders und seine Kollegen ver-
suchen, den Mörder zu schnap-
pen, keimt eine bisher unbekann-
te Sehnsucht in dem Kommissar 
auf. Wenn der Chip tatsächlich 
Zeitreisen ermöglichen sollte, 
dann könnte er mit dessen Hilfe 
nicht nur die Morde verhindern, 
sondern auch seine eigene Ver-
gangenheit geraderücken. 

92 Minuten | FSK 12 
Deutschland 2016  | R+B: Johannes F. Sievert | K: Hendrik A. Kley | D: Àlex 
Brendemühl (Richard Lenders), Sylvia Hoeks (Sophia van Thijssen), Max von Pu-
fendorf (Marc Gerbaulet), Simon Licht (Alex Braegen), Idil Üner (Beatrice Len-
ders), Sascha Alexander Gersak (Schneidermann), Uwe Preuss (Maik Miessner)

„Inmitten der Konventionen – der knurrige Vorgesetzte als 
bewusst eingesetzte Klischeefigur – inszeniert Sievert ei-
nerseits rasante Action und spannende Ermittlungsarbeit, 
andererseits baut er eine Science-Fiction-Ebene auf, die, 
genau besehen, in höheren Blödsinn führt – aber das mit 
solcher Chuzpe, mit solcher Unbekümmertheit, dass wir 
gerne folgen.“ - kino-zeit

14.04. | 19:30 Uhr 
REWIND - DIE ZWEITE CHANCE

Die fünf Freunde – George, Juli-
an, Dick, Anne und Hund Timmy 
– müssen in den Sommerferien 
mit Tante Fanny zu einer langwei-
ligen Familienfeier! Doch unter-
wegs „zwingt“ sie eine Autopan-
ne zum Zwischenstopp in einer 
Kleinstadt. Im örtlichen Museum
wird tags drauf eine echte Sensa-
tion enthüllt: Der Knochen einer 
bis dato unbekannten Dinosau-
rierart! Natürlich lassen die fünf 
Freunde sich das nicht entgehen. 
Im Museum lernen sie den et-
was merkwürdigen Marty Bach 
kennen, der behauptet, sein ver-
storbener Vater habe ein vollstän-

dig erhaltenes Dinosaurierskelett 
entdeckt. Kurz darauf wird Marty 
ein Foto mit einem versteckten 
Zahlencode gestohlen. Führt die-
ser zum legendären „Tal der Di-
nosaurier“? Die Freunde wollen 
Marty helfen und melden sich zu 
einer geführten Wanderung in 
das Gebiet an, wo sie den Fund-
ort vermuten. Sie sind sich sicher, 
dass der Dieb ebenfalls unter den 
Wanderern ist, und nach und nach 
kommt dessen perfider Plan ans 
Tageslicht. Schnell wird klar: Sie 
müssen das Tal vor dem Böse-
wicht finden, sonst ist das Skelett 
für immer verloren!

102 Minuten | FSK 0 | empfohlen ab 8 Jahren

Deutschland 2018  | R+B: Mike Marzuk nach den Büchern von Enid Blyton | 
K: Philip Peschlow| D: Allegra Tinnefeld (George), Marinus Hohmann (Julian), 
Ron Antony Renzenbrink (Dick), Amelie Lammers (Anne)

„Die fünf Freunde sind schon ziemlich clever und es macht 
Spaß, mit ihnen dem Geheimnis des Saurierskeletts auf die 
Spur zu kommen. Humor, etwas Klamauk, eine schöne Som-
merstimmung und fünf Freunde − das ergibt eine unterhalt-
same Mischung für die Fans dieser Reihe.“- Kinderfilmwelt

15.04. | 15:00 Uhr 
FÜNF FREUNDE UND DAS TAL DER 
DINOSAURIER

Filmtipp des Krimiteams: Diesen spannenden deutschen Gen-
rebeitrag wollen wir Ihnen ganz besonders ans Herz legen.



London wird von einer beispiel-
losen Mordserie an jungen, blon-
den Frauen erschüttert. Vielleicht 
ist das der Grund, warum den Bun-
tings ihr neuer Untermieter, der 
introvertierte Jonathan Drew, zu-
nehmend verdächtiger erscheint.  
Ihre Tochter Daisy allerdings teilt  

ihre Skepsis nicht. Im Gegenteil 
versteht sie sich immer besser mit 
Jonathan. Und das, obwohl sie mit 
dem Kriminalpolizisten Joe liiert 
ist, der im Fall des „Avengers“, wie 
der Mörder wegen der Signatur, die 
er an den Tatorten zurücklässt, ge-
nannt wird, ermittelt ...

85 Minuten | FSK 12 | englische Zwischentitel

The Lodger – A Story of the London Fog | Grossbritannien 1927  |
R+B: Alfred Hitchcock | B: Eliot Stannard nach dem Roman von Marie Adelaide 
Belloc Lowndes | K: Baron Ventimiglia | D: Ivor Novello ( Jonathan, der Mieter), 
June Tripp (Daisy Bunting), Malcolm Keen (Kriminalpolizist), Marie Ault (Mrs. Bun-
ting), Arthur Chesney (Mr. Bunting)

„Obwohl dieser Stummfilm nicht Hitchcocks erste Regiear-
beit, sondern tatsächlich seine dritte war,  gilt er bei Kritikern 
und dem Filmemacher selbst  als erster echter „Hitchcock“, 
der die Markenzeichen des Meisters vereinte: hervorragende 
technische Umsetzung, geistreicher Humor und eine flüssige 
und spannende Erzählweise.“ - Emanuel Levy | „Dabei of-
fenbart sich der Film als einer der bedeutendsten englischen 
Stummfilme überhaupt: In der Ökonomie der Bilderzählung 
geht Hitchcock weit über die deutschen Vorbilder hinaus 
und schafft einen Erzählfluss, der sich deutlich am amerika-
nischen Kino orientiert.“ - Lexikon des Internationalen Films

15.04. | 18:00 Uhr 
THE LODGER (1927)

Die Einweihungsparty von Felix 
Voss endet abrupt, als in einem 
heruntergekommenen Haus am 
Rande Nürnbergs zwei Leichen 
gefunden werden. Die Opfer, 
ein 58-jähriger Libyer und seine 
Schwester kamen vor 15 Jahren 
nach Deutschland und waren 
voll integriert. Die Brutalität der 
Tat ist erschütternd. Ahmad, um-
schwärmter und hochbegabter 
Ziehsohn der beiden, ist spurlos 
verschwunden. War er vielleicht 
Zeuge der Tat? Oder Täter? Der 
Druck auf Voss und Ringelhahn, die 
Ermittlungsleiter, steigt, die Öffent-
lichkeit fordert rasche Ermittlungs-
ergebnisse. Doch womit haben 

sie es überhaupt zu tun? Famili-
entragödie, Raubmord, eine reine 
Bluttat? Recherchen in der rechten 
Szene bleiben ohne Hinweis. Kurz 
darauf stirbt ein Kollege aus dem 
Betrugsdezernat völlig überra-
schend während einer Autofahrt an 
einer fatalen Wechselwirkung von 
Medikamenten. Er lässt Frau und 
zwei Kinder zurück. Für Paula ist 
diese Nachricht eine Katastrophe. 
Der Tote, Frank Leitner, war ein 
sehr enger Freund. Kurz vor dem 
Doppelmord hatte er vergeblich 
versucht, sie zu erreichen. Ein am 
Tatort gefundenes Indiz führt den 
Mord an den beiden Geschwistern 
und den toten Kollegen zusammen.

90 Minuten | FSK 12 
Deutschland 2018  | R: Max Färberböck | B: Max Färberböck, Catharina 
Schuchmann | K: Felix Cramer | D: Dagmar Manzel  (Paula Ringelhahn),  Fabian 
Hinrichs (Felix Voss),  Eli Wasserscheid (Wanda Goldwaaser), Andreas Leopold 
Schadt (Sebastian Fleischer)	

„Diese TV-Feinkost aus Nürnberg macht Appetit auf mehr.“ 
- Niedersächsische Allgemeine | „Aufs Beste gelungen aber 
ist dieser TATORT (..) Wir fordern: Öfter! Öfter! Denn den 
Nürnbersch-Tatort (sic) soll es nur einmal im Jahr geben.“ 
- Frankfurter Rundschau

15.04. | 20:15 Uhr 
TATORT: Ich töte niemand

Film in Concert:  Der Freiburger Günter Buchwald ge-
hört zu den aktuell besten Begleitern von Stummfilmen 
und sorgt seit mittlerweile vier Jahrzehnten dafür, dass 
das stumme Kino auch heute noch auf faszinierende Weise 
weiterlebt. Er begleitet THE LODGER live am Klavier.

Live-Stream: Ihr Sonntagabend-Ritual mal bei uns im Kino 
mit fränkischem Bier und Brezen.



 lux-flying- 

tapas-lounge ...

einmal im monat werden bei uns frisch zubereitete 
tapas an ihren tisch gebracht.
sie entscheiden, welchen gang und wieviele gänge 
sie genießen oder auch mit ihren freunden teilen.

nur mit reservierung unter post@lux-es.de
reservierung gilt nach erfolgter bestätigung.
die aktuellen termine erfahren sie auf unserer
homepage oder unserer facebook-seite.

          

26. april ab 19 uhr
donnerstag

maille 4-9   73728 esslingen 
fon 0711.93 27 86 91   www.lux-es.de
www.facebook.com/LuxEsslingen


